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Erneut weilte am 30. und 31. August 
2018 eine Delegation der Österreichi-
schen Ärztekammer, unter Leitung von 
Präsident Univ.-Prof. Dr. Thomas Sze-
keres, zu einem Arbeitstreffen in Dres-
den. Beide Ärztekammern treffen sich 
regelmäßig, um sich über aktuelle 
berufs- und gesundheitspolitische The-
men auszutauschen, zumal die Versor-
gungssituation in beiden Ländern ähn-
lich ist. Aktuell standen die gesetzge-
berischen Aktivitäten von Bundesge-
sundheitsminister Jens Spahn, wie 
etwa das Terminservice- und Versor-
gungsgesetz und das Pflegepersonal-
Stärkungsgesetz, die zum Teil man-
gelnde fachliche Qualifikation von Ärz-
ten aus Drittstaaten, die Entwicklung 
der ärztlichen Versorgungslandschaft 

und das Thema Krankenhäuser auf der 
Tagesordnung. Breiten Raum nahmen 
auch die Digitalisierung im Gesund-
heitswesen respektive die Telemedizin 
ein. Immer wieder wird hier die öster-
reichische ELGA (elektronische Gesund-
heitsakte) als Vorbild für Deutschland 
genannt, was aber aufgrund der feh-
lenden Praktikabilität derselben nicht 
zutreffend ist. Am zweiten Tag der 
Gespräche wurde das Thema „Medizi-
nische Versorgung in unterversorgten 
Gebieten“ behandelt. Dazu waren auch 
die Sächsische Staatsministerin für 
Soziales und Verbraucherschutz, Bar-
bara Klepsch, sowie Vertreter der Kas-
senärztlichen Vereinigung Sachsen, der 
Sächsischen Krankenhausgesellschaft 
und der AOK PLUS anwesend. 

Dr. Michael Schulte Westenberg
Hauptgeschäftsführer

berufspolitik

Delegation der Österreichischen 
Ärztekammer zu Gast in Dresden 
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Wiener Charme in Sachsen

Treffen der Kreiswahlausschüsse in Dresden

Kammerwahl 2019

Ärzte wählen Ärzte! 
Treffen mit den Kreiswahlausschüssen

wegs und haben die Mitglieder der 13 
Kreiswahlausschüsse im Einzelnen 
über den Ablauf der Wahl informiert. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei 

diesen Ärzten schon vorab für ihr 
ehrenamtliches Engagement bedanken. 
Unterstützen auch Sie die ärztliche 
Selbstverwaltung und sorgen Sie so
wohl mit Ihrer Kandidatur, die Sie im 
Übrigen bereits jetzt einbringen kön-
nen, als auch mit Ihrer Stimmabgabe 
im März nächsten Jahres für ein span-
nendes Wahljahr und eine breit aufge-
stellte ärztliche Selbstverwaltung!

Gern beantworte ich Ihnen all Ihre Fra-
gen zur Wahl. 

Ass. jur. Annette Burkhardt
Landeswahlleiterin

Telefon: 0351 8267-414
E-Mail: kammerwahl@slaek.de
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Die Vorbereitungen für die Kammer-
wahl 2019 sind bereits in vollem Gange. 
Im vergangenen Monat waren wir in 
Dresden, Leipzig und Zwickau unter-

Ärzte wählen Ärzte!
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